
 

 Diversitätsgerecht prüfen 

Dr. Susanne Frölich-Steffen, freiberufliche Rhetorik- 
und Didaktiktrainerin. Bis 1998 Studium der 
Politikwissenschaften an der LMU München, 1998 - 
2000 Personalreferentin einer mittelständischen 
Unternehmensberatung, 2000 - 2003 Promotion zum 
Dr. phil, 2000 - 2005 wissenschaftliche Mitarbeiterin 
an der LMU, seit 2005 freiberufliche Rhetorik- und 
Kommunikationsberaterin. Schwerpunkte: Rhetorik 
und Wissenschaft, Unterrichtsdidaktik, Rhetorik und 
Kommunikation. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung wird mit 8 Arbeitseinheiten bewertet und ist in diesem Umfang 
anrechenbar auf das Zertifikatsprogramm „Professionelle Lehrkompetenz für die Hochschule“ des Netzwerks 
Hochschuldidaktik NRW (Erweiterungsmodul). 
 

Der Forschungs- und Lehralltag an deutschen Hochschulen entwickelt sich mehr und mehr in 
Richtung eines von Diversität geprägten Mikrokosmos. Das macht Prüfungen nicht nur für die 
Studierenden, sondern auch für die Lehrenden zunehmend schwierig. Studierende unterschiedlicher 
regionaler Herkunft, unterschiedlichen Alters, verschiedenen Geschlechts und mit unterschiedlichen 
gesundheitlichen Voraussetzungen sitzen gemeinsam in Prüfungen mit gleichen Lernzielen aber 
verschiedenen Lernzugängen. Eine höhere Sensibilisierung der Lehrenden für diese heterogenen 
Voraussetzungen ist ein wesentlicher Schritt in Richtung einer von produktiver und kreativer 
Diversität geprägten Hochschulwelt und inzwischen ein Muss innovativer Lehre. Der Workshop 
diskutiert die Möglichkeiten einer erhöhten Diversitätssensibilität in der Lehre, insbesondere im 
Bereich der Überprüfung von Lerninhalten. Lernziele der Veranstaltung sind: Prüfungsmethoden vor 
dem Hintergrund einer diversitätssensiblen Herangehensweise auswählen, den sensiblen Umgang 
mit Inhalten, Sprache und Bildmaterial in Prüfungstexten beherrschen, Nachteilsausgleich 
anwenden, diversitätskompetente intendierte Lernziele formulieren können. 
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